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^ umr. z8- Monrags vcn a^ rcn Scpkember 1790

Wöchentliche OstFrrefische

Anzeige« und Rachnchten
Avertissements.

r Da die Erfarung lehret , daß die sogenannten Flachs - Schefen oder Abgang
vsn Flachs oder Hanf , welche bisher als unbrauchbar weggeschmissen worden , bessir als
Ltroh zur « nfeniguug der Lehm - Patzen , oder getrockneten Lehmziegeln , gebraucht wer«
den können , und beim Mauer« mit Lehm vermiichtzur Verblödung und Festigkeit vieles
beitragen , alsdann auch der Lehm von der Hitze nicht leicht ausreißt,' als wird solches
dem Public » und insonderheit demLaskmami zu seiner Nachricht , und um davon Ge-
branch zu machen , hiedurch bekannt gemacht. Signatum Äurich am 27teu August 1792.

König !. Preußl . OstFrl . Krieges « und Domainen« Cammer.

2 Es sollen in diesem Herbst verschiedene Holtz -Verkäufe aus den Herrschaftlichen
Forsten vorgenommen werden , wozu vorerst folgende Termine hiedurch «»beraumet und
bekannt gemacht werden:

den 27te» September , Morgens um 9 Mr , im Gehöltze zu Olbehave,
eodem Nachmittags um r Uhr, in der Telle bey Kloster Tarthe,
den rZten eiusdnn , Morg ns um 9 Uhr , im Jübberde Hörn , und
eodem Nachmittags um 2 Uhr tu de« Barg - Kämpen bey Groffander.

Liebhaber können sich also an besagten Tage » und Orten zur Stelle einstnden und nach
Gefalle« kaufen . Signatum Minch den 7leu September 17SO.

König ! . Preußl . Ostfrießl. Krieges - und Domainen « Cammer-

z Es soll die herrschaftliche sogenannte Herrn - Meede, welche May 1791 aus
der Pacht fällt, in verschiedenen kleinen Stücken , 28 an der Zahl , am Mittwochen , den
29ten hujus, öffentlich an den Meistbietenden himvikderum auf z oder ü Jahre verpach¬
tet werden . Liebhaber können sich demnach besagten Tages, Vormittag« um 9 Uhr, aus
der Herrn - Meede einsiaden , Conditwncs vernehmen, und nach Gefallen pachte«.

Slgnatum Aarich den 7ten Sept . r 790.
KSnigl . Preußl - Ostfrl . Krieges « und Dsmaiuen « Cammer.

4 Da seit einigen Wochen sich hie und da eine Art sogenannter Gallen « Fieber
«erspüren lassen , die anfangs oft nur mit gelinden Zufällen begleitet, z B. als eine bloße
Derkältung , oder als ein verdorbener Magen , erscheinen ; nach wenigen Tage « aber,
wenn man ganz keine, oder auch umechte Mittel dagegen anwendet, sehr leicht gefährlich
werden, und in ein sanle « oder sogenanntes Fleckfiebcr ausarten, wo dann fast immer alle
nur mögliche hülfe vergebens tst r und da man erfahren, daß der gemeine Manu, durch

den



he« sbgedachten gelinden Avfcuis dieser Krankheit verführet , rrilwcher sein eigener Am
wird, und sich von den Apoiheken hrstiae Purgier , oder Schwitz-Mittel holen läffet, um
M-durch fein Ucbrlbefiudeo zu vertreiben, oder auch sich den Häuten der gewiffentoftn
Pfuscher und Quacksalber anvettrauet , wobey er aber eben so schlimm führet ; indem in
Heiden Fälle« die Krankheit verkasut, und zwar die scharfe faule Galle, so die eigentliche
Qm lkr dieftr Krankhi it «st , nicht bey Zeilen durch zweckmäßige Mittel aus dem Körper
ge -chaft, Mid verbessert, sondern in« Blut getrieben , und dadurch diese Krankheit in ciu
bößarlrges faules und Frecherer verwandett wird : So hat man für nötig und nützlich
gefunden , das Publicum hierauf aufmerksam zu machen, und , zumal den gemeinen Mann
zu warnen , sich nicht , wie fast immer seine Gewohnheit ist , zu spät nach der Hülfe eines
Arztes umzuseheu, wena er gegenwärtig fieberhafte Zufälle verspüren sollte ; sondern viel«
mehr sobald als möglich Nach und Thal bey de« dazu verordueteo Aerzken zu suchen ; da
«Isdann diese Krankheit eben so leicht und bald zu heilen ist , al» sie nachher bey zu spät
«achgeftichter Hülfe äußerst gefährlich und in des mehreste« Fällen tödlich ist . Man
kann auch nicht umhin , bey dieser Gelegenheit zugleich dem unbemittelten Theil des
Public !, so aus Furcht für die Kosten so sehr wider den frühzeitigen Gebrauch der Amte
klnaensminen ist, überhaupt vorzustellen, daß diese seine Furcht tu .- die Kosten nicht allein
völlig ungegründet ist , indem kein rechtschaffener Arzt von den Armen das Geringste für
ftiue Bemühungenabfordern , noch sie bey de « weniger bemittelten Kranken eben so hoch,
als bey den Vermögenderen ansetzeu wird uud darf , sondern daß er auch seiner Absicht,
dabey etwas zu ersparen , geradezu entgegen handelt , weil nemlich eine jede Krankheit,
wenn sie gleich zu Anfang vernünftig behandelt wild , bey weitem nicht die halbe Mühe
des Arztes und Menge der Arzney. Mittel erfordert , als wenn sie schon zu weit verkom,
men ist , und dann erst die Hülfe eines Arztes gesuchet wird. Sigomum Aurich am
8ttn Sept. 1790.

König!. Prcußl . Ostfrl. Collegium Medicum.

Beförderung«
Sern « Königliche Majestät haben des Candrdatum Machest »« , Rudolph

Friedrich Franziss , zum Feldmesser bei Dero OstFriesischen Krieges- und Domainen.
Cammer rn Gnaden beiiÄrt , und ist derselbe in qualikale qua tu Cidespflicht ge« ommen,
welche« also dem Public» hiedurch zur Nachricht bekannt gemacht wird. Signatum B»«
rich am i4ten September « 790.

König!. Ppeußl . OstZrl . Krieges . u - d DsNainen . Cammer.

Sachm , so zu verkaufen.
r Am gOten Sept. nächstk. sollenzuEmde« auf dem Nachhause des Nach«

mittags um 2 Udr folgende Prenosa , als ein goldener Haack und Auge , ein Paar sil-
Herne SchuhschnMen , einDgen mit einem silbernen Gefässe , eine goldeneTaschenuhr
Mir dito Kette , ein H - l- fchlo- Mit Steinen , em Obrrngehänge mir Steinen , ouö eia
silberner Taschenbügel , der Ausmirner Ordnung gemäß öffentlich verkaufet werden , wel«
ches hie-ntt bekannt gemacht wird ; auch sind die bemeldtrStücke dreyTage vor demHer«
kauf beydemAurmieser vonLetten zubefthea. A
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2 Des Jan Jacobs Otttn auf drm Rhauder Vehn belegen beide Vebnplatze
werden dm 28ten September a . c . imCompaznichauft daMst , desWsrgenz um ro ^ ßr,
öffe:tt !ich dein M isldittenden vrr .̂ ufr werden» Tonditionss sind bep dem Ausmieu«
Hölschereinjuseheu.

g Am Montage , den 22 Sepk . des Margens sm es Uhr, will Lielmer
Janssen Wsttwe in Normen durch den Ausmiener Thoden von Eeiftn aöerhand Hausge«
räche , Münuskleidcr, Pferde , Wagens , Kühe und was mehr zum Vorschein kommen
wird, öffentlich ausmieveu lassen.

4 Geerd Miken will sein von Cbaas Claassm übernommenes Haus in Pilsum
am 2zten September nächstkünflig , des Na Hinittags, in Pilsum öffentlich verkauft « lassen.

5 Vermöge des beim Amkgericht zu Leer und zu Oldersum affigirten Subba«
Kakionspalenti , sollen folgende , den Erden des weiland Reiner Humfcld zu Leer znsiän-
dlge Jminol 'üia , als

r ) dar Wohnbau » des Erblassers in der Pftfferstrafe z« Leer cum annexis , welches
auf zo ; o Gl . in Gold,

2) zwei Weberwvhlmug » in dem sogenannten Golden- Koes Sange ander Pfeffer«
Straße , welche zusammen auf 7 ; O Kl . in Gold,

z ) ein Garten im Skcinburgs Gange, welcher aus Z25 EI . in Gold,
4) ein Kirchenstuhl in der luiherischen Kirche sub No 6 l . welcher auf z75 Gl . in Bol - ,
5 ) ein dito daselbst sub No . 77 . fo auf 275 Gl . in Gold,
6) eme Frauen S 'tzstclle daselbst sub No . 88 . welche auf 50Gl . in Gold,
7) eine VannS - Sitzstelle daselbst sub No . » 7. welche gleichfalls auf 50 G ! in Sold,
8 ) kinen Platz zu Middelsterborg , wovon i > dir Gebäude auf « 317 st . und 2) dir

Ländereyen auf üesz fl. 19 stbr. in Summa ans 7912 Gl ry srbr . in Gold,
9) z Grasen Landes >» der Heisfeldmer Hamrich , welche auf isesGl . in Gold

gewürdiget worden , ad instankiain der Verkäufer, und mit Obervormundschaftlicher Zu¬
stimmung in Absicht der Verkürzung der Subhastationsfrrsten, den rc» August , den
7 Sept . und präclusivo den zo September r . Nachmittags r Uhr , auf dem Amthause
M Leer öffentlich feilgetolen, und dem Meistbietendenim zten und letzten Lermtn salvs
approbatwnejndiciali zugeschiagen werden.

Oie konditlone« und Laxen sind den Patenten beigcsügct , auch beim Ausim'ene«
Schelten einzuschen, und für die Gebühr abschriftlich zu haben . Leer im Kön»gl . « mt-
zericht den 15 Julp 1792.

6 Am Freykag, den 24trn dieses , bei Morgens um y Uhr, wiSJauneSJör-
gknt auf setnem Platz in Eichte , die Poggenburg genannt , eine anseh» rche Parthey
Eich«»,Eschen uubIpern , auch audere Bäume anf dem Stamm, - ffentlichveikausen laffen.

7 Es will jemand seinen r/z 2tcn Antheil an der Norder Schneidemühle aus
- er Hand verkaufen . Liebhaber wollen sich bey dem Herrn Nstaris Heilmaaa «« Norde«
melken, weicher dessaklr nähere Nachricht geben wird. Lr >̂ e werden franco erdeten.

8
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z Nachdem der zu Terborg belegenePlatz der weil . Ankie ffrftingS cum an«
nexis , wovon die Gebäude auf . . 2900 Gl . in Gslö

sodann die Ländcrcyes auf 22720 Gl in Go d

in Summa auf 2 ^ 20 Gl . in Gold
eidlich gewürdiget worden , sübhaßiret, und mit Ucberemsrimmung der volljährigen Er-
den , aüch in Rücksicht der Minderjährigea Erben mit Sbervvrmundschafilicher Approba¬
tion, in dreyen Terminen , ärmlich den 24ten August und den i6ren September a . e.
auf dem hiesigen Amt Hause , sodann aber den r g ken October a . c . zu Neermohr in des
Gerd Jans Kmits Hause öffentlich feilsebotru, und in diesem zten und letzten Termins
dem Meistbietenden mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation znqesch'ageu werden sM;
so wird solches dem Publlco und denen Kauflustigen hicnüt belannt gemacht, um sich aa
beuaonrea Tagen und Orken zu melden und ihr Dotb zu eröfnen.

Esnditiones und Taxe » sind denen zu Leer , Oldersum und Emden angeschlagenen
Eubhastationspakcnte» beygefügtt, können auch bey Hem Ausmiener Scheiten cinqesehcki,
und für die Gebühr Abschriften davon genommen werden. Leer im Amtgerich:e len
sSten Julii 1790.

9 Vermöge der bey den Amkgmchten Aurich und Leer affigirten Subhasta«
Aonspatente sollenvondes!NConcurs gerakhenen Harm SchultezuTimmel Immobilie '!!,

i ) das zu Timmel belsgene Haus mit Garten , 5 Tvdttngräbrr und Z Knchensitze
daselbst , kaxiret nach Abzug der Lasten auf » fl . ro ftbr . ? vur.

L) die Hälfte des Stücklandrs auf dem neuen Lehn , welche « im Ganzen mit dem
Oltmann Ulffcrts aus Lorenz Janffeu Müller Concnrs angekaufl worden , ge»
würdigt sauber auf » oo fl . in Golde,

in dreyen Terminen , nemlich am 17 August, und am r ^ ten September auf dem Amt«
yerichte Anrich, am 2gteu October aber in des Ambe Rocken Wirihthause zu Timmel,
öffentlich feilgebotea , und mit Vorbehalt gerichtlicher Adjudication , im letzteren Termin
dem Meistbietenden zugeschlagen werden.

Oie Verkaufsbedinguagen mit Taxen sind den Patenten beigeisiget, such bei dm
Auctioris kommisjair Reuter einzusehen , und für die Gebühren abschriftlich zuhaben.

10 Vermöge der auf dem Stadt- und Amtgerichke Hieselbst affigirten Subhasta-
lionspateote, nebst beygcsügttr , auch bey den Aedilibus rmzusehekden , und abschriftlich
zu habenden Taxe und Eonditionen, sog das imWestrrkluft gtcn Rott sub No . 399 y >"
m der Stadt belegene, und auf 425 Gl. in Gold gerichtlich abgeschätzte Haus des weil-
Wistem Gerbet Küniqshoff , in dreyen auf den 22len Sept . r slen October et ultimo ac
ysremtorio auf den 22tea November a . c präfigirten Licitations . Terminen , des Nach¬
mittags um 2 Uhr , in dem Weinhause öffentlich fellgeboten und in dem letzten Ternnno
dem Meistbietende » zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch asten etwaigen unbekannten Realprätendeoten dieses Hauses hie«
« >t bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten un-
tations . Termin , uud längstens in diesem Termin desfalls zu melden und ihre Ansprüche
dem Gerichte anzuzeigen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben, baß sie am

erfolgte»
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r folgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und in so weit sie da < Grundstück be-
rreffcn, nicht weiter gehöret werden sollen Signat - Nordä inCuria den tLÄugust 1792.

Amtsverwalter Bürgermeister und Rath.

Vermöge der aus dem Stadt - und Amkgerichke hieselbst affigirken Subhs«
siativnspatent ^ nebst bcvgeiügter , auch bey den Aedili ur einzusehenden und abschriftlich
zu habenden Taxe und Conditionem- sc-i! das im Norc -erkluft itenRott sub No 522 . hier
in der Stadt delegene, aus 875 Gl . in Gsld gerichtlich abgeschatztc Haus des weil. Ja»
Gerdcs Bäcker , in dreyen auf den L« ttn September , den » Lken Octoder et ultimo Lk
peremrorio aus dm raten November a . e . p äfigirlen Licitations - Terminen , des Nach¬
mittags um 2 Uho, , n dem Weinhsuse hieselbst öffentlich feilgeboten , und in dem letzte»
Termins d m Meist ietendea zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Realpräte «de« ten dieses Hauses be¬
kannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich längstens bis zum letzte«
Limations Termin Verfalls zu melden, und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzelgen, bey
dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie aus erfolgten Zulchlag damit gegen
den n urn Besitzer, und in so weil sie dar Grundstück betreffen, nicht weiter gehöret wer-
den sollen . Kignat . Nordä in Curia den r rten August » 792.

Amtsverwalter Bürgermeister und Rath.

Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgrricht hieselbst affigirten Subha-
staki

'
onspatente , nebst beygesügten, auch bey den AedilibuS cinzusehenden und abschriftlich

zu habenden Taxe und Conditionen , soll das im Norderkluft 8ken Rott sud No . 6x4 . hier
m der Stadt belegene, nach Abzug der tasten auf 625 81 . in Gold gerichtt -ch abgeschötzte
Haus des weil . Gerd Ianffen Königshoff , in dreyen aus den 2Oken September , de»
s Zteli Oktober et ultimo ar perrmtorio auf den 22ten November a . c . präfigirten Licika-
tions - Lerminen , de« Nachmittags um 2 Uhr , in dem Weinbause hieselbst öffeutllch fest-
geboten und in dem letzten Termino dem Meistbietenden zugeschlageo werden-

Zugleich wird auch allen etwaige » unbekannten Realprätendenten dieses Hauses hie«
mit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Lici-
ratiost - Termis und löngstms in diesem Tee min dessallS melden , und ihre Ansprüche dem
Gerichte «nzuzttgin , b 'y dessen Entstehn uq aber zu gewärtigen haben , daß sie aus erfolg¬
ten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer , u» d in so weit sie das Grundstück betreffen,
nicht wciter gehöret werden sollen . Signat . Nsrdä in Curia den 12 August » 792.

Amtsverwalter Bürgermeister und Rath.

r r Des weyland Jan Tönjes Erben sind theilung ^ halber gesonnen, ihren HeerL
zu Woltzeten im Amte Emden mit 85 Grasen Landes - am Mittwochen , den Lttn Okto¬
ber a c . zu Freepsum in des Gerichtsdiener « Diedrich Peter « Hause öffentlich verkausea
zu lasses . Die Conditionen sind bey dem Ausmiener Arends zu Emde » einzuschen.

Die Erben des weylsnd Kaufmann G W sseling , Kauiman » k . H . Ri ««
Ms et Consorten, find thkilungkhalberVorhabens , ihre 17 Grasen Grünland unter Caa-
pwen, und 14 Grasen G -i'inlano unter Freepsom , am rzteu Oktober , Nachmittag « um
1 Uhr , zu Hinte ist des Vögten Tsrmins Wtttweo Hause öffentlich verkaufenzu lassen.

ir
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12 Des weylaud Herrn Georg Wcssling zu Emden nachgelassen Kinder, Kauf,
mann C - H - Rmgius ux uom. et cons. sind tue Brsörberunx vtt Theilung evtsch offen,
ihren m Wolthusen bei eg tuen, aus einem im guttn baulichen Scande sich b . findende - m-
schulichen Wchahaust , Scheune, Garten , sodann - -. Grase« Ett « Mkkd und Ta lan¬
den bestehende« , «Nicht»on stuitse Zer-euds ^mer !«ch,gebr»ncht werdet -de» Platz , doch
den Ausmiener Dose daselbst m einem male am 8t« n Ockober 702 öffcntnM zun,
kauf aukpiäseutirenund m dich»! Termin dem Mcistlitteudeu lssfchlagen zu lassen.

iL Zufolge des tu Emden und Norden affigitten Subhastatisnspakents sollen
die dem Klcideriuachrr Enns Lt. Christian! zugehörige , sub Eoueuksu begriffene und in
Emden belegen« Immobilien , als

1) bas am Delft in komp. r . No . 12 stehende, von vereydeteuTaMorrnanf2220 Gul«
de« in Gold gewürdigte ansehnliche Wohnhaus und Hinkttgebäude , sodann

2) das an Ser kleinen Deichsiraffr in Comp . r . Ns Z l stehende und auf 250 Gulden
iu Gsld taxirte Hauscum aunexis,

durch dastgrs Vrrgantuugs Departement m dreyeumalea , als am 22teu Ottsker, iZten
November und 1 ? ten Le ember 1792 öffentlich zum Verkauf ausprafeutim und iübe-
« cldtem letzter« Termins dem Meistbierendculosgeschlagen werden.

Vermöge des zu Emde» und Norden affigirken Subhastationspatruts solle»
dr« dem weyliud Kaufmann Liolef Fr . Pollmann und respccrive dessen Wrtlwen zugehö¬
rige , in Emden belegeae Immobilien , als

r) das auf dem Panncwa se inTomp . rz . No . 8« stehende, von vereydete» Taratoren
aus rzo Gulden 1» Gold gewürdigte Haus,

S) da « daselbst sub No. rg . sichende, ebenfalls auf rzo Gl. taxirte Haus,
Z) das Hinter dem neuen Kiichhose in selbigerkomp. sub No . 18 . stcheride,auf z20 Gul¬

den gewürdigte Haus,
4) das nächst vorige « sub Ns. 19. stehende mck> auf 220 Gl - gewürdigte Haus,
z ) das gieichsaLs hinter bemeldrem Kirchhofe auf der SüdwestlichenEcke des Panirt-

wacfrs in selbiger Comp, sud No. stehende und auf 450 Gulden taxirte Haus,
- e z Keersen genannt, sodann

H) das auf ro Guide» Courant gewürdigte Grab in der grossen Kirche im Trsu-khor
sub R». 3 . und

7) das auf 6 Gulden Lonraut taxirte Grab aus dem neuen Kirchhofe rar WesterTheike
sub No. 1039.

durch das Stadt Lmdensche Vergantung« . Departement in dreyenmalen , als am i5te»
Ottober , ssdau« sten und 26tro November 1-790 öffentlich seilgeboten und ui bemeldttm
letzter» Termino dem Meistbietendenlssgefchlagen werden.

Der Herr Henr. Gerh. Dödeker i » Emden ist frevwivig entschlossen , .
1) das von seinem Bruder ««jetzt bewohnt werdende , dajelbst am neuenMarkte m

Comp. 8 . No . 4z stehende ansehnlche Wohnhaus mit dem dahinten vorhandenen
Angebinde und nebeuliegenden hübschen Garten , sodann

2) das ans der Kordw-stlichea Ecke der Looksenne stehende Haus,
durch dasigcs Berggutungs -Lepartemknt am L4ten Sept. sodann itea und stenO -tom



1792, öffentlich ;um Verkauf aukpräftntiren und im letzter» Termüro dem Mistbietcly
den loss

'
chlagen zu lasten.

Der Rathspedell T. Dargmain daselbst ist frey !villi§ resolviret,
1 ) das am Drift i » ksmp . z . Ns . 12 . stehende , anictzk von dem Herrn Secretario

Tholeu bcw h t werdende ansehnliche, mir verschiedenen schönen Zimmern und einem
»ortrestichea Keller versehene Wohnhaus , samt dem dahinten vorhandenengeräu¬
migen Packh uft, sodann

2 ) zwey SitzstrK-n in Scr dasigen grossen Kirche,
ebenfalls aui sgikn Sept . Heu und 8teu Octoder 1790 öffentlich feilbieten Md losfchla»
gen zu lasten.

Ferner ist der Accisediemr Everk Hiurichs Boomgaren sreywillig gesonnen,
das zu Emden an der greffen Osterstraffe in Comp . r g No . 27 . stehende, ansehnliche und
wohlriagerichrete, ans tz? von dem Kaufmann Arend Elasten de Buur henerlich bewohnte
Haus, samt hinten b - lcgenem Gatten , gleichfalls am 24tenSepi . rken und htenOctober
1792 öffentlich zum Verkauf ausbitten und losfchiagea zu lasten.

Di « Kinder und Erben des rvcyland Herr « Georg Dessliug zu Emden find
theilungshalder entschlossen , folgende Immobilien , als

1 ) das von dem Erblasser se-bst bewohnte , zwischen den beide « Eyhlen in Comp . K.
No . Z7. stehende asfthnliche Wohnhaus,

2) das an der grossen Strasse in Coms. 8 No . 24 . stehende wohlcingerichtete Haus,
3) da« aus drcyen Wohnungen bestehende Haus an der Pottebackers Straffe in

Comp. lc>. No . 64.
4) einen im neuen Thors breiten Gangr in Comp . 18 - No. 79 . belegenc » , ziemlich

grossen und schöne» Garten , mir einem hübschen Gartklchause , sodann
; ) Fünf Sitzst' llen rn der Gasthauses Kirche,

und z» ürn am 28 Sept . sodann z und irten October 1790 ; ferner noch
6) Acht Grafen Landes ausser dem neuer Thore,
7 ) 'Nni Grasen Landes daselbst am Marienwebrster Tiefe,
8) Sieb . » Grases ^audes ausser dem Bolten Thore , und
9) R ch Sieben Kraft » Landes daselbst sm Tonrebbers Wege, allesamt Luter der Stahk

Emden,chen kleinen Oeichacht belegen , und zwar » diese Ländereyen am rten , 8 ten und
i ; ten Octoder 17Y durch dösiges Vergantung « Departement öffentlich zum Verkauf
«uspi äsrutiren und in d« n erwehnte » letzternTmniuen denMeistbietendealos chiagen zu lasse«.

14 Des weiland Kleidermacher Jan Aries Wiktwe , wist das von ihr selbst be¬
wohnte zu Norden an der Südseite der Osterstraße , zn allerhand Dürgernahrunq sehr
geschickte Hmrt und Garten , den nkrn October »n Weinhause öffentlich verkaufe«
lasten . Die ro ^ itwnesstnddehdrnAedrlidnrSenatorIacodftnerLons . graüreinzufthen.

fts Weil « erend l/.udolphs i « Leer Erben , find tbeilungshalber willen« , da«
tynsn von ihren genannten Erblasser angrerbeks zu Leer an der Wö be belegen« Haut"

Aa
"* Mittwochen den 6ten Oktober, - aftlbst auf der Schul «, öffentlichvM



1 6 DeL weiland Säckers Johcni Bruntjes und kessen auch jüngst verstorbene»

Ehefrauen nachgelassene Güter , als Zinnen , Kupfer , Messing und essen; Gevälhe , Stühle

Lische, Schranke / Spiegel , Ketten mit Zubehör , Linnen , Tijchzeug, Gold , Silber;

jodano ein completes -Läcker- Geräthschaft rc .werden am Di .mstag den zten Ocwber,Morgens

um y Uhr , t» Dornum beim Stecbhause , dem Mttstbierendeu öffentlich verkauft.

17 Vermöge der am hiesigenÄnttgerichte und am Amtgerichkr zu Esens affi-

girten Subhastakions - Patenten , soll der von dem weiland Hümch Duden uochKlaffene

zu Willen belegene , auf iLLoRchlr . in Gold aögeschätzte Platz , aus einem Hause,

Scheune , Garten und r8 redueirten Diematen bestehend , in dreyea auf den zosten

Ocrvbcr , 17 November und 15 Deceniber d I . angesitzkest kicitakions . Terminen , des

Nachmittags um 2 Uhr , rn der Mktwe Decher Behausung öffentlich fei ! geboten , und

im letzten Termi » dem Meistbietenden zugcschiaqen wrrsen.

Zngleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses Grund¬

stücks hiemit bekannt gemacht , daß sie zur .Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum

letzten Acitastons Termin , und längstens in diesem Termin desfalls zu melden , und ihre

Ansprüchedkm Gerichte anzuzeigea, Key dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben,
daß sie auf erfolgtem Zuschlag Hamit gegen den neuen Besitzer , und m soweit fle das

Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.
Wittmund im Änttgerichte , .den 14 Sept . 1790.

Verheurungen.
1 Da die 48 Grasen Emher GasthausLanden in 15,12 , i r und ro Grasen,

unter Groß Midlum belegen , und weiche in diesen Blättern sub No 21 , Lz , und 25

näher beschrieben sind, in dem zten Licitacions Lermino den 2 Juch , jüngst nicht habe;,

in Erbpacht ausgethm werden können : So ist ein 4ter Lieikakions- Termin auf dm

7ten Setober nächstkünfrig augevrdnek , und .sind
'
die Provisores des Stadt Emdischen

Gasisauses gesonnen, gedachte 48 Grasen am besagten 7 Oktober , zu Groß Midlum im

Wirchchause , öffentlich zu vererbpachken ; wobei zur Nachricht dienet , daß jetzo Verjähr,

liehe Canon aut 5 -Guldcy m Golde pro Kraß , nebst -ich . uns Siuffahrts Gelder in

Menations -Fällen ohue Meide heruuter gesttzrt worden , da solche , vorher aus 8 Gulden

2 Stüber in Golde bestimmt gewesen. Lusthabende können sich demnach an Ort und

Stelle einfiuden, ihren Dorther ! suchen und den Zuschlag gewärtigen.

2 Armen - Vorsteher zu Dliguard lassen ihre pocltlos werdende Armeu . k üde

am Zosten Sept . nächMnstig , .in Visgsard öffentlich vesheuren.

Gelder , so Msgedsten Werden.
1 Oie Vormünder über Wtüm Jürgens Freesen Tochter , Johann Hinnch

Roskamm und Hermaunus Wetes Brakenhoff , zu Collinghorst und Holle , haben auf

Michaelis r 50 fl . Md rZcr fl . auf May mstehend ziusstch zu belegen.

2 « ey Sem Zwirnmacher Waslkr Waalkes zu Emden sind denitenOktober
uächstkrnftig Z222

'
fl . holl .

' ltnd 2 <r->ä W . in prbußl .
'Cour . Pupillengelder ., S ' gtt! hl»'

längliche



längliche Sicherheit und landesübliche Zinse » , zuhübenwer davon Gebrauch Machen
kan«/ beliebe sich bey demfelden zu meiden.

z Es sind entweder diesen Michaelis oder allenfalls «achstkänft. May 179k,6oo Rthlr. in Gold, uno z ; o Gl . Courant aus sichere Hypothegae gegen billige Zinsen
tubelegen , undbey dem Kaufmann H. W Rabenvergin Leer / «rlkseder durch post-
freye Briese oder mündlich nähere Nachricht deshalb zg erhalten.

Citationes Creditonim.
i Dey der König !. PreuZI . Regierung Hieselbst ist auf Ansuchen des Secre«

tsrii Tteinmeyer, Curatoris der Kinder des verstorbenen Justitz Bürgermeisters und
JustitzCommiffaiii Wilhelm Rudolph Meucke , da derselbe in dieser Qualität die Erb¬
schaft des Vaters gedachter Kinder unter Vorbehalt der R .chtswshlchat des Jnveakarii
angetreten, und um Vorladung der Gläubiger gebeten hat/ der erbschaftüchelliquidations«
Proceß über besagten Bürgermeisters und Justitzkommiffam W. N. Wracke Nachlaß bars
eröfnek/ und Citatio edictalis erkannt worden ; und werden demnach alle und jede, welche
einige Ansprüche an diesen Nachlaß, wozu folgende Güter gehören solle«,r) ein Haus/ von der ersten Ehefrau, gebornr Wagener, herrührend/ wrlches jedoch

von de» Kindern erster Ehe in Anspruch genommen wird,
2) eis Garten im k einen Barkel be» Esens,
z ) r/6 ei»es Platzes nebst Polders in derReßmer Grobe,
4) drey Diemar/ ehemals Edo Dämmen Land,
5) eia Kamp am Kreuzwege bey EM,
6) ein Morast von pl . m . 15 Rüchen / Z
7 ) eine Frauen - Kirchenstelle in der Miüelreihe der Esener Kirche,
8 ) ein Garten an der GrafteSe vor dem sub Nr», i . angeführte» Hause, :ch-
9) ein Kirchenzrab,

is ) eia Antheil an den Stmdtschen Kirchenstuhl,n ) ein kleiner Platz zu Oldendorf,ir ) eine Grundheuec in Heycke Eyben WarfstLte zu 12 Gl.
rz) eine dergleichen von Bereich Gcrdes zu Utgast zu 7 Gl . 5 sch.
14) eine dergleichen auf Joh. Luitjens Platz zu Westeraccum zu 21 Gl. Gold/es sey aus welchem Grunde Rechtens es wolle, zu haben vrrmnnrv/ hlemit und in Kraft

dieser TdictalCitatiori / wovon eine allhier auf der Regierung, die 2te beym Stadtgerichtt» Esens, » nd die zte beym Ämkgericht zu Wittmund angeschlagen ist, vorgeladen , daß
Ke innerhalb z Monaten und längstens in kermrno perrmkons den r Octobei , Bormitrags8 Uhr, vor dem ernannten Deputats Negierungsrath Hesslingh auf der Regierung hie«
selbst erscheinen , um ihre Ansprüche an besagtem Nachlaß gebührend anzumelden , undirren Richtigkeit nachzuweiseä, unter der Verwarnung,

daß die auffenbleibende Creditores aller ihrer Vorrechte verlustig erkläret, und mit
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriediguug der sich meldende»
Gläubiger von der Masse « och übrig bleiben möchte, verwiesen werden sollen.

Wovey denjenigen Creditoren , die an der persönlichen Erscheinung durch allzuweiks Ent«sttmngoder anderelegale Ehehaften gehindert werden , oder denen es hieselbst an De»
( No . Z 8 . P p p p p ) kannlfchaft
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kannkschaft fehlet , die hiesigen Justitz Commisssrii « dv. Fisci Jhering , Adjunctui Fifti
Block, de Pottere und Tiaden zu Maudatsrien vorgeschlazen werden , an deren kiaea sie
sich wenden, und mit Instruction und Vollmacht versehen können.

Wsruach sie sich zu achten haben.
Gegeben Aurich in der König!. Preußl . OstFrl . Regierung den 17 Juny 179a.

2 Da die Aectisieirnvg der Register von den Sitzstelle« und Todkengräbern in
der großen Kirche und rcspett . auf dem dazu gehörigen Kirchhofe in der Stadt Emden
erforderlich ist , so ist Key dem Sksbtgeuchte zu Emden auf Ansuchen der Kirchvögtr der
großen Kirche citatio edickaliS contra gusseungue , welche eia Eigeuthumsrecht an den
Sitzsteken in der besagten Kirche nnd auf dem dazu gehörigen Kirchhofe vorhandene«
Todkengräbern zu haben vermeyncn , dahin erkannt:

daß sie solches ihr EigenthumSrecht innerhalb z Monaten , nnd längstens in Termin»
reproduct. präclufivo auf den ry Oct . nächstkünftig , bei Vormittags um y Uhr, vor
dem Deputats RathSherrn Adami zu Rathhause , entweder persönlich oder durch
einen gehörig «»strutttea Iustitz Commiffarium , wozu ihnen die hiesige Jusiitz r „m-
«Nffarit Schmid , » luhm und ArdelS zur Wahl vorgeschlagen werden , adactaange-
den und jnstificiren mästen , unter der Verwarnung:

" daß diejenigen Sitzstelle « und Gräber , in Ansehung derer sich niemand gemeldet
" hak, oder deren Eigenthum nicht nachgewiesen ist, und deren Besitzer Namen i«
" dem zeitigen Register »och nicht eingetragen find, der Kirche anheim fallen sollen.

z Dey dem König !. Amtgcrichke zu EseuS ist auf Ansuchen de« Hausmanns
Hinrich Ayl« am alten Harri . Syhl , wegen des durch ihn privatim erstandenen , daselbst
belegcnen und dem Hausmann Tiemao» Jasffen Willms eben daselbst zuständig gewe.
srnea Platze «, nebst r 1 r/8 D -emathea Fulf Hayenschen Landes , cikario edickaliS wider
alle und jede , welche darauf eines gegründeten Real Anspruch und Forderung zu habe»
vermeinen , cum lermino von 12 Wochen , et reprod. ärgereac annor pracl. auf de« rsten
Ott . inst, unter der Warnung erkannt:

daß die Ausbleibende mit ihren etwaige » Real Ansprüchen auf gedachte Grundstücke

präeludiret, und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen aufepiegt werden solle.

"
4 Dom König !, « mtgcrichte zu Aurich werden alle diejenigen , welche an die

nnmlänglichdefundene Vermögens - Masse des Kaufmann« Harm Schulte zu Timme !,
welches) aus de « Lten Ankheil des Epezzer FehnS, b) au« einem Hause mit Garte« ,
5 Todcengräber und z Kirchensitzen zu Timmel , c) aus der Hälfte einet dem Oltma«»

Nlssert « zur anderu Hälfte qedörigen , aus dem neuen Dehn belegrneu Etücklander, im

Ganzen etwas über ein halbes Dicmath nach Moor - Maaße groß , d) aus dem säubern
Ertrage der öffentlich verkauften Mobilien zu 20 ; st. 8 sch. 2 1/2 w . theils in Gslde,

theil« in ksurant , und e) au« aussteherwen größ-ste» Theils inexigiblen Buchfchuldca
bestehet, , und worüber per Decretum vom 2g März 1789 der Concuri eröfnct worden,
einige Forderungen und Ansprüche , welche etwa auf die damals erlassene Edictalcs m

den Eonnotartons-Terminen vom 2 Julie und 26 Aug. 1789 noch nicht angemeldet sind,

haben mögteu , hiemit öffentlich vsrgeiadea, solche bis jetzo nicht prosttirtr Ansprüche
binnen z Monaten , längstens aber am l ycen Octoder d. I . Vormittags y Uhr , in Der-
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so« oder durchzuiäßige Bevollmächtigte , wozu die Justiz - Ecmmissarü AdMnckus Fisci
Dlock , de Potttte und Liadcnvvrgeschiagenwerden , anzugeben , und die Richtigkeit der¬
selben nachzuweisen/ sich auch zugleich über das vom GemeinschulSner uachgcjügte bene-
ficium cefsionis bonorum zu erklären , unter der Warnung, baß die Aurbierbeude mit
allen ihren A nsprüchen an gedachte Waffe werde« pracludirez , und ihnen deshalb gegen
die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigenwerde auferleget werden.

Zugleich wird allen denjenigen, welche von de« Kcmeiuschnldneretwas an Gelbe,
Sachen , Effecten , ober Briefschaften unter sich haben aufgegeben , solcheniit Vorbe¬
halt ihres Recht « , dem hiesigen Bmtgerichte getreulich abzuliefera , unter - er Warnung,
daß eine sonstige Ablieferung eine nochmalige zum Besten der Waffe, eine Verschweigung
aber den Verlust des Pfands- und andern Rechts nach sich ziehen werde.

5 Brym « mkgerichte zu Aurich ist über den Nachlas des weil. Schiffers Arcnd
Feyen auf dem großen Fehn, welcher

r ) in einem Haufe mit Garten und Lande zu pl . ms. 4 Diematheu daselbst,
2) in einem Hause mit Garten und etwa 21/2 Oiematheu Landes daselbst,
z ) in einigen Sitzstelle » in der Kirche zu Timmel, und
4) in allerhand Mobilien

bestehet , auf Instanz dessen Wittwe Gesche Hinricht SchwiegersohnesHarm Dkrcks und
Sohnes Hinrich « rend « Feyen, per Deck, »om z Juki « 1790 der Lrbschaftliche Liqui-
Lativns.Proceß eröfuet.

Es werden demnach alle und jede , welche auf solchen Nachlaß Ansprüche bade« ,
hiemit aufgefordert , solche binnen z Monaten , längstens am r 2ten Oct. Vormittags,
entweder persönlich oder durch zulaßige Bevollmächtigte , wozu die hiesige Justiz . Com-
missarii Adp . Fisci Jhering , « dj . F : sci Block uud Tjadc « vorgeschlagen werde«, allhler
auzumelden , und deren Richtigkeit nachznweisen, unter der Warnung , - aß die auffen-
blcibeude Prätendenten aller ihrer etwaigen Vorrechte oerlustig erkläret , und mit ihren
Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger,
von her Masse noch übrig bleiben .«rügte , verwiesen werden sollen.

6 Bey dem Amtgerichte zu Wittmund ist Citatio edictalis cum Termins zur
Angabe auf den 14 Oct . d . I . , wider alle diejenigen erkannt, welche auf die von de«
Deichrichter Lartram Janffeu Remmers öffentlich verkaufte , und von dem Kaufmann
Lüdeling zu Nesse erstandene

r/r Diemath adel. srey Land , in de/ En»» Ludwigs GroVe , Hämers Land
genannt.

Eine Grundheurr zu 6 Gemthlr . jährlich auf Eyme Martens HNerns Haus beim
Fuanix alten Sohl.

Eine Grundheure zu 2 Nthlr . jährlich , auf Joest Ihnen Haus ebendaselbst.
Spruch und Fsderung zu haben vermeinen ; Mit ver Warnung , daß die sich nicht mel¬
dende mit ihren Ansprüche » präcludiret, und ihnen ein immerwährendesStillschweigen
sowohlwider den Käufer alt die zum Empfang kommende Gläubiger auferlegt werden s»ll.

^ 7 Dry dem Amtgerichtezu Wiktmun» iS kitati » edictalis, «um Termin » zue
Angabe auf den egten Oct . d . I . wider alle diejenigen erkannt, wriche ans den von dem
velchfjchterBartram Jaaffen Remmers öffentlich verkaufte », von dp« Kaufmann Ernst

Christoph



Christoph keiner et Couj. erstandenen Platz , bey der Funnix Rr-ge , Spruch und Forde«
rung zu haben vermeinen , mit der Warnung , daß die « Enbleib nde präciudirek , und
mit ihren Ansprüchen so wenig wrder die Käufer, als die sich Meldende und zum Empfang
konurrende Gläubiger, ferner gehöret « erden sollen.

8 Des « Greetsielischrn Amtgerichte ist , aus Ansuchen bei Herrn Krieget,
ond Dommnea Rarhs Lchnedermarm zu Emden, citatio edickalis ad anuotanoum et jufU-
ficsnSum wrder alle un ^ jese, welche auf Sen durch denselben von der verwicrwkttn Fra»
Deich « Commissairin M agott . Ä . E . gebohrnen Homfeld , proprio e» Liberorum nomine
öffentlich angekauftcn yalbea Ankheil an dem Grimersumer-Polder und Mfumer . Heiler,
bestehend ans zSDiemsten 190 Ruthen Rhernländisch an Polderland, u w Diematen
Heller, wie auch dazu gehörenden Deichen , Bärme , Hauff und Garten , die Gchaafkane
genannt, er ehpite crediti , yypothecae , hereduatis vel ex alio quveumgue iure reali,
Anßrrüche und Forderangrn zu haben »ermeynen , cum terminovon ir Wochen et prä«
clvsivo auf den 28 . Oct . »ächstküuftig, bey Strafe eines immerwährenden Stillschwei-
gens erkannt.

y Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist am yten Jul . mrr . über das sämtli¬
che Vermögen der Gastrvirths und Kieidermachrrs Enno Anrhon rhristiam der generale
ffoncurs eröfnet . Dem zufolge find wider alle und >cde , welche auf diesen insolventen
Dudel aus rrgend einigem Grunde einen Anspruch und Forderung zu haben vernreynen,
Eorctalez ad anuotanduM et iustrficandum contra quoscungue credissres et prätendestes
eum Termins von drey Monaten , und zur präclusisischen Reproduktion auf den 2Akea
Orkoder nächstkünftig, des Vormittags um 9 Uhr, mit der Verwarnung , daß die als¬
dann sich nicht meldende Gläubiger mit ihren Forderungen an die koncursmasse präcludi«
ret und ihnen deshalb gegen die übrigen krcditsren ein ewiges Stillschweigen auferleget
we "de» solle, erkannt . Wer an dir Masse schuldig ist, muß bey Strafe doppelter Be¬
zahlung nichts dem Gemeinichuldner entrichten , sonders es an das hiesige Depositum be¬
zahle» . Etwaige Pfanölnhaber werden bey Verlust ihres Anrechts angewiesen , dem
Gerichte davon getreulich Anzeige zu thun, und die Pfänder , Gelder oder Documenta
ad Depositum zu bringen . Zugleich wird E . A. Tsristiani zum Lrquidationskermin mit
vorgeladr» , um dem Euraksn bonorum über die Ansprüche der Giärchiger Auskunft
zu gebt».

io Beim Amtgerichte zu Leer , ist auf Ansuchen des Buchbinders Warners ln
Leer , wegen eines von dem AmtgmchtsschreiberSteimke daselbst privatim erstandenen,
von Jan Andreas Käthe herrührenden Hauffs nebst Garten , zwischen Heyden Brunne»
belegen, und dessen Kaufgstder, der Liggidations P oceß eröfnet , und Maus Edictalis
erkannt worden . Es werden demnach atze und jede, welche an dieses Haus cum annexis,
oder auch deren Kaufgslder, aus E b - Näher - oder iedem ander« dingliche» Rechke-
Anffruch zu haben vermeinen , vorgeladen , solche innerhalb 9 Wochen , et pracl sivo dm
14 O -t . c . Morgens 9 Uhr, bei hiesigem Amtgerichteanzugeben , und deren Richtigkeit
behäng zu jufitficiren, unter der Warnung:

daß sie ausvleivenden Real Prätendenten mit ihren Ansprüchen an dem Hauff cum
anneM präcludirek, und ihnen damit ein ewigesStillschweigen , sowohl gegenden

Käufer ^



Käufer desselben . Äs gegen die Gläubiger, unter welche» etwa die Kaufgclder»er-
theilek werden , auferieget werden solle.

Leer im Amtgerichte , den ZO Juli- 1790.

11 Beim «mtgericht zu Leer ist ad instankiam des Bene Janssen zu Neermohk,
wegen eines von dem Schmiedemeister Willem Drillmann öffentlich erstandenen , zu Leer
am alten Markt belegen?« Hauses riebst Gatten , das Srockhaus genannt, und dessen
Kaufgelder , der LiPndakisnsproces eröfnet , und Matio rdictalis erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an dieses Haus eum annexitoder dessen
Kaufgelder aus einer Hypothek , Servitut oder einem andern dinglichen Rechte, Spruch
«ad Forderung zu baden vermewen , hiemit vorgeladen , sich damit innerhalb 9 Wochen,
und längstens in Termins präclufwo den zten Oktober c. Morgens 9 Uhr , bei hiesigem
Amtgerichte zu melden, und ihre Forderungen bedörig zu rechtfertigen , unter der Warnung:

-aß die ausbleibende Prätevdeutes mit ihren Reaiausprüchen an dar Haus cum
KlnrcxiS präcludiret, Md ihnen danrit ein ewiges Stillschweigen sowol gegen de»
Käufer , als gegen die Gläubiger, unter welchen das Kmfgeld etwa vertheüet wer«
dea wird, Merleget werden solle. Leer im Königl . Amrgericht de» z r Juki r 79s:

12 Beym König!. Pewsvmschen Amtgerichte ist , auf Ansuchen des dasigen
AmtgerichtLSchreibers Brune, Citstiv edictalw zur Anzabe und Juftistcation wider alle
Uno ,ede , weiche auf das demselben von den Eheleuten Wpbett Claassen Hepsing und
Ereekje Sybrands ceditte Haus' und Garten cum Mnexis et pertinemiis, zu Pewsum
belegen , ex capite crediki , Hyvocherä, häredttatis, retrackus, autichresess, vel ex aiis
quocumque jure reg !, , Ansprüche und Fsidernngen zu habe « vermcynen , eum Termin»
von 9 Wochen et präclusivo auf den 14 . Oktober kächstkünftig, bep Strafe eines immer«
währenden Stillschweigens, erkannt.

x z Dey dem Amtgericht zu Wittmunö sind Edittales wider alle diejenige er¬
kannt , welche auf die von weyl. Eibe Hayung LncaS öffentlich verkaufte , von Emke
Poppen Müller erstandene irDremathen adelich frey Landes, in Endzetel belegen , Spruch
und Federung zu haben glauben , und Terminus zur Angabe auf den 21 . Oktober festge«
fttzet ; mit der Warnung , daß die sich nicht meldende ausgeschlossen, und wider dm
Käufer und die zsm Empfang kommende Gläubiger nicht weiter gehöret werden sollen.

14 Dey dem Magistrat zu Norden ist auf Ansuchen de« Tobias Remmers cf«
tatis cdictalis wider alle und jede, welche auf das im Westerkluft z ten Rolt sub Ao. 358,
an der Syhlffraße zu Norden Gelegene , von ihm öffentlich argekaufte, dem Bcrend Mull
zuständig gewesene Haus nebst z Arckern , Neal ' Ansprüche und Foderuug zu haben vrr-
Nicvuen, rum termiuo reproductionis et annotationis auf dev 4 Oktober a. c . um 9 Uhr,
unter der Verwrmnng erkannt, daß die Ausbleibende mit ihren etwaige « Real Anspru«
Sen an das Haus präcludiret, and ihnen deshalb sowohl gegen den Käufer , als gegen
die sich meldende zur Hebung kommende Gläubiger, ein ewiges Stillschweigen auserieget
werden solle.

> 5 Bey tzem Magistrat zu Norden ist auf Ansuchen de « Ber^ d Geriet«
Eo sdictalis wider alle und jede, welche aus das im Westerklust rre RM s«S No. zsi

deiegene,



bTegene, von ihm privatim angekauste Hans des Jacob W . Uve« , Real- Anspräche und
Foderungen, Servitut oder Sräherkaufs- Recht zu haben vermeyns » , cum termiuo repro.
duckionis cl auirotatiouik , auf den Zz November a . c . unter der Verwarnung erkannt,
daß die Ausblejbenden mit ihren ctwaiqen Rra ! « Ansprüchen an das Haus präcluöi 'ek,
und ihnen dxrhalb sowohl gegen den Käufer als gegen die sich meldende zur Hebung
kommende Gläubiger/ ein ewiges Stillschweigen aüferleget werden solle.

1 6 Bey dem Amtgcrichke zu Dermn sind auf Ansuchen der Hausleute Steffen
und Poppe Steffens Janffev, wegen des privatim gekauften H .'erdeö des Jildcn Frcnchs
am NesMer- Syhl , wioer alle und jede, weiche darauf einigen Real ' Anspruch und For¬
derung , wie auch Nähcrkaufsrecht oder Servitut zu haben vermeynm, cdittalcs cenu
termiuo zur Angabe und Justistcakioa auf den8 ten December c . bcy Vermeidung der
rechtlichen Folgen erkannt.

« ey dem Amtgerichke zp Berum find auf Ansuchen der Eheleute Hayung
Behrens und Mohntje Hmrichs zu Neste , wegen der privatim angekauften Behausung
samt ZubehSrungen des Lribbe Jh-ncss daselbst , wider alle und jede, weiche darauf einigen
Real' Attspruch und Forderung , wir auch Näherkaufsrecht oder Servitut zu haben ver«
meynen , Edictalss c

'
um termiuo zur Angabe r» ) Justißcakion auf den io November c. ,

beh Strafe eines immerwährrudenEtillschweigens erkannt.
Berum gm König !. Amtgerichke , den 27 August 179 ^.

17 Dey dem Körstgl AmtgeriM zu Eftus ist auf Ansuchen des Kaufmauns
Gerhard Haack am Neuharrlingrr Suhl , wegen des von ihm privatim erstandenen , da»
selbst stehenden, und dem Zimmermnst. r Johann Kopkrn auch daselbst zustäntig gewr>ear»
Hauffs cum aynexiL , !S !v ediccattv wider alle und jede , weiche darauf einen Real-
Anspruch und Forderung , aus welchem Grande es seyn mag , zu haben veriiiiynen , cum
keimino 00a9 Wochen et reproduck . aeque ae annot. xräciustvo auf den 17 »« Novemb.
unter der Warnungerkannt:

daß die Ausdleibende mit ihren etwaigen Real Ansprüchen auf vorgedachtes Hans
präcludirek , und ihnen deshalb ein ewiges Srillchweigen aüferleget werben soll.

18 Beym König ! . P -wsllmschen Amtgmchte ist über des entwichenen Schiffers
küke Eelkrs, und dessen abwesenden Ehefrauen Elisadeth Willems geringes , aus 88
L 1/2 w . bestehende« Vermögen/ her koncurs eröfnet und citatio edictalis zur Angabe
und fustificakion wider alle und jede , welche Ansprüche und Forderungen daran zu haben
vermeynen , cum Termiuo von h Wochen et präelusivs auf den 4 November uächstkünftig,
unter der Verwarnung erkannt:

daß diejenigen, - w -lchestn diesem Termins nicht persönlich, oder durch zulLjsige De«
vollmachtigre erscheinen werde», mit allen ihren Ansprüchen an die Masse präclu«
direl / und ihnen deshalb- gegen die übrige kreditsres ein immerwährendes Stis«
schweigen aaferlegef werden solle .

' '
,

Zugleich werden alle diejenigen, welche von den Gemeinschuldnern etwas an G stde, Ss«
cheu , Effecten oder Briefschaften unter fich haben,Jhiedurchangewiesen, deuenfelbcn nicht
das mindeste davon verabfolgen zulassen, ' vielmehkJoichtsdenrGerichteforderstinffgp

treulich
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treulich anzozelgen , und , jedoch mit Dorbchalt ihrer daran habenden Rechte, in das
gerichtliche Depositum abjulieserur mit der Verwarnung, baß wenn demohngeachtet de¬
nen Gmeiuschuldnein etwas bezahlt, öder «usgeanlwortel werbe« sollte solches für nicht
gescheht! geachtet, und zum Testen der Maste anderweit beygekriebrn , wenn aber der
Jmihaber solcher Geiser oder Sach - n dieselbe verschweigen? ober zurückhaltea sollte , er
noch ausserdem alles seines daran habenden Unterpfand - und aMerea Rechtes sür verlustig
erkläret werden solle.

Ucbngens werden auch die Gemeinschulvner zu diesem Tertnino vorgeladen , mit der
Derwaraung, - aß im Ausbleibusgsfall in eoolumaciamwerbe erkannt werbe «, was rechtens.

Notisteatiottes.
r Da die Gemeine zu Bunds rcsslviret ist , eine neuegrößere Orgel knihrer

Kirche bauen zu lasten , weil dir jetzige sür ihre Kirche ju klein, so ist sie willens , die ja
einer k,einem Kirche «sch lange brauchbare Orgel M verkaufen . Diese besteht aus fol¬
genden Stimmen:

Im Manual,
t . Principal » »
2 . Quintadö« « -
3 . Hohlflöt « -
4 . Octav « «
5. Naffat e «
d , Octav -> «
7. Gemshora « «
8 Scxquiaiter « -
9 . Mixtur - 4,
10. Lrompet

5 ,

8 Fuß.
16 .
8 -
4 «
5 '
2 -
L «
- Fach
6 -
8 Fuß

Znr Brustwerk.
r . Gehackt « «
2 . Flök » «
z . Octav - .
4 . Quint » »
5 . Stfflöt « «
6 . ScharF ^ .
7. Vulciau « -

Tremulant
2 Limbelsterm«
Soppeluns.

SFu «.
4 -
L -
r ; -
r »
3 Fach
» Fuß

Diese Orgel hat 2 Llaviere mit lange« Oktaven von 47 Lüne«, nebst angehängke«
Pedal uad 4 Bälgen, welche nebst dem ganzen Kaste« von dem besten eichen Wagenschot
gemacht stutz . Kauflustige , welche solche emsrhes und hören wolle« , können sich bry den
Herrn Kirchvögten B . H . v. Heter» und S . Brandt daselbst sördersastist melden, und die
Conditiones vernehmen. Auch giebt der Herr Orgelbauer Müller in Wittmund nähere
Nachricht von der Beschaffenheit und wir da« Werk weiter aus riue dauerhastr Art einge¬richtet werde» kann . Briefe erbittet man sich franco.

2 Oie bellen Lunäerlanälelmn Lclimieäekolilen finä an^
' etritvocli r:u linden 1/2 (luiäen doll . rveni§er , als fonll cier Preis bezrrr§enä einem Kaufmann liier im Kanäe ill , M . Von 6er felbixsüDualität , vvelcbes liieäureli äem xeebrten ? ublicc> un6 8climiec1s-^ mtsmeillern bekannt Aemaclitvvirä » ln Lommiffion be/ clem Kauf¬mann Duke Kneifs Las , im rvtben Köven - in äer xroKsn LtrsCeeu Kmcien.
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Z Lelu 'enä Dlssden de Roer , blooüwopsr a worden , ver-

XVSZt xer Lclrjpxsr dan ö^rend Ronn van Ltettin een DadlnZ pl.
62 a 6Z Voet lLN§s twaare Lallen tot Nödleo -^ odden bn Lcdeexs-
^'laiten, a !s ook. een ? art !^ Ivnir,ertönt , lxlgpliout, ? vpen- Oxdoof-
cien- 1'onn- en Roddem-ÜLaLven , aD ineede ook per 8ce. !pper Rinr.

^anilen een ? artli^ Nemelke Raliren en Deelen ; Wiens üad 1n§ list

L , Asljeve 2l§ dem ts melden.

4 Ein Rade» oder Wagemnachergesell, oder ein « ursche , der die Profession
erlernen will und Lust Hut bey einem jungen Meister , welcher Kutschen , Tarifen , wie
auch Jsgdwagen verfertiget , der melde sich bey dem Meister Paulus E. Tsmelmg m
Leer , und kg«u so« Stund au oder künftigen Michaelis in Dienst treten. Euch er«
bittet mau franco.

5 E § wird in der Herrlichkeit Loga eine geschickte Hebamme von unkaöelhch
tem Leben und Wandel auf gute LanSitiouen und jährlichen Mo verlangt ; wer hiezu sich
qualifieirt und Lust hat , kann sich bey hiesiger Aentey melden und näheren Bescheid ge»
wärkigerr. Evenburg in der Nerttey den 4ten Test. i7S2.

6 Der Schutzlude Jaws Calmer in Esens hat eine Parthey SchaaMe zu
verkaufen. Liebhaber ivollen sich melden.

7 Da zufolge allerhöchster Vorschrift im Flecken Leer wöchentlich Korn-Märkte
gehalten werben sollen , wozu der Dienstag und Sonnabend in jeder Woche angeordnet
ist , und zwar in der Maaffe, daß der Verkauf auf dem hiesigen Markt Platze beider
Waage geschehen und leisem Kaufmann erlaubt ftyn solle, vor l 2 Uhr zu kaujen , anbri
den 28ten dieser! der erste Kornmarkt hreseldst gehalten werden soll ; so wird solches dem
Public » hiedurch bekannt gemacht. Sign . Leer den gten Sept . i7 > 2.

König ! . Amkgmcht und Rente» .

§ Da akljcho der Nachlas des weyl , Negierungsraths von Briefen in Richtigi
keit gebracht werden soll , als haben diejenige, welche auuoch Llasvserungen daran z»
Wachen »ermeynea, sich mit ehestem bey dem Mit- Curakor , W> A . Enuen , zuÄärich
ju melden, im sonstigen Fall sie sich mehreren M Müdigkeiten zur Erhaltung des Ihri¬
ge« «usgesert sehen würden.

9 Ast« diejenige, welche von dem vhnlängst Hieselbst verstorbenen Iohm
Wilhelm von Damm etwas, er sey aus welchem Grunde es wolle, zu fordernhaben, wer¬

den ersucht , sich bey dem Brauer und Posthaltec Focke von Damm hirstlbst innerhalb
6 Wochen a dato zu melden, ihre Forderungen zu eröfnen und zu justifietren , lolm»

rach Befund der Richtigkeit derselben Zahlung zu gewärtigen ; gleichwie imGegenthtu
diejenigen » so demselben etwas schuldig find , oder Sachen von chm unter sich haben, !»

gleicher Frist au gedachten Focke voa Damm Zahlung leisten , und die Sachen ruruaiie-
sern müssen , wen« sie nicht darüber gerichllich aiigeMche» seyn wojl .n. Hage , »e"

S Srpt. i 7Ao.



10 Der Chirurgus Psiock zu .Caroline« - Svhl wünschet je eher je lieber einen

kehrSurschen anzunchme », so wenigstens ir Jahr alt ist und schreiben rmdlesen kann. Er

wird sich ei« Vergnügen daraus mache« , denselben, wen» er Lust und Fähigkeit verräth,

bestmsglichst ja berWundarzueykunstauzuIcite» , und verspricht überhaupt srh» annehm«

liche Toadilionen , die man näher bry ihm selbst mündlich , oder durch postfreie Briese,

oder auch bei dem Ksusmann , Herrn Remmers , inAurich erfahre« kann.

i i Zur uothwendlgen Reclificirung der Register von den hiesige« Kirchenstühlen

und Lvdttugräbera werde« alle auswärtige und einheimische Besitzer , und alle , die dar-

auf Anspruch machrn 'können, hiemit aus das geziemendste einZeladen , armigtenOcto ^ r,

Donnerstag nach 19 post Trinit . a . c. hier in Pewsum bep dem Prediger und Kirchenvor.

sicher Wilemfen sich einzufisden , und wenn die Stühle und Gräber nicht an die Kirche

verfallen sollen, ihr Eigenthumsrecht zu documcntiren . Pewsum, den n Sept . 1790«

Prediger und Kircheuoorstehcr zu Pewsum.

ir Es soll die auf dem im Kirchspiel Stedesdorfs belesenem Platze Meyenburg

stehendeWassermühle, weil ihr Gebrauch durch die .verbesserte Abwäfferungüberflüssig

geworden, unter der Hand verkaufet werden , vir etwaige Liebhaber ktunea die Mühle

an Ort und Stelle brsthen , und sich darauf bei den Eignern , Kaufmann Wborg etkoa«

forte« in Esens , «ntwederpersönilch oder durch .postfreie Briese melden und den Handel

versuchen.

r ? Jan Warners zuOchtelbur verlanget je eher se licber einen Schusterzeselleir,

der diese Profession gut geleraethat ; erckann sogleich j» Arbeit treten und wird ihmguter

Verdienst Msprocheu.

14 In des Gastwirths Evert Spbens Hause zu Osteel stehet ein rothgrimmter

zjähriger Ochst angebunden , welchem von drmTnde des rechten Ohres eia Stück wie eis

halber Mondabgeschyittrn.

iz Dem Pnbliko wird hiemit bekannt gemacht , haß weil der diesjährige auf

St . Gallus den iSten Oktober stehende Jahrmarkt zu Neustadt - Gödens , auf einem

Sonnabend eiufälkt, derselbe erst de« solgeade« Msstag , nemlichben iLten Ocksber

werde gehalten -werden.

15 Bey dem Kaufmann H . W . Rabenberg in Leer, sind «nnmchr» iviedeeom

feine Sorte « weiße - auch Kümmel- undgelbe Kraut - Käse ', von diesem Sommer , bey

einzeln und mehrere « für billige Preist zu erhalte«. Dieselbe sino von solcher Güte, dH

Mi solche mehr.al< jemals dett Liebhaberu poa g«ten Käsen «»preisen darf.

17 Daß der Preis des kabecdaus folgendermaaßen bestkmt Wochen, «emlich:

Die ganze Lonne auf iti Guidenhol»
Diechalhe ^ 8 ^ 4 '
Die viertel « 41/4.
Die achtel . L 1̂ 4 «

iM hiM oxkgW gemacht , wie auch daß solcher Preis dirsts Jahr nicht herunter ge«
M. st st st st) Letzt,
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jetzt, fondern feste stehen bleiben wird. Liebhabers wollen sich am Comtsir der hiesige«
Herings Fischerey - Compagnie meiden . Emden, den i4ten Scpt . 179a.

18 Da «unmrhro das erste Bändchen der Geschichte der Mährisch . Herrnhuti-
schen Brüder - Gemeine fertig ist , und es nur blos daran fehlet , daß die Herrn Subscri»
bentensammler die Namen der Herrn Subskribenten einsendea, indem sie dem Werke vor»
gedruckt werden sollen : so ersuche ich, selbige inonerhalb 3 Tagen einzuschrcken , weil sooftdas
Werk geschloffenwirkeund die Namen der in dieserZeit nicht eine»sandten resßcttieenSud«
fcribertten nicht vorgedruckt werden können. Aurich , den r ; E >pt. i 790.

Vorgeest.
Avertissement.

S< sollen verschiedeneHoltzDerkäufe aus den König !. Forsten abgehalkenwer¬
den, und werben dazu nachstehende Termine präfigirt:

Aus de« 7ten Octobrr « . Morgens y Uhr, im Gehöltz bey Brock,eetel,
Coden, Nachmittags um 2 Uhr im Hillgm - Holtze ,nWiesede , woselbst, nachdem

Holtz Verkauf, ingleich ein Distrikt ,ur Anlegung eines Eichelgartens ansgewonaea
« erden soll.

Auf den 8ten ejuskem Morgens 9 Uhr jum Holtz -Verkauf IM GehSltze Hopels, und
Codem Nachmittags um 2 Uhr , zur Verpachtung der Eichel-Mast, in den Gehörn

de« Amt« Friedebarg.
Liebhaber könne« sich als» an besagten Tagen und Orten ,u der bestimmten Zeit einfinden,
und nach Gefallen kaufen . Signatum Aurich «M i zteu September 1790.

Königl. Preußl . Ostfrießi. Krieges» und Lomainen - Cammer.

Verkauft.
r Das Haus des Herrn Cammer- Raths Beseke zu Emden, in der Durgsieaffe

daselbst, zwischen den Häuftra des Herrn GeheimenCommercien - Raths Tegel undHerrn
Ausmienrrs Arens , steht aus der Hand zum Verkauf . Der dam Lust hat , melde sich
von letzt an bis zum ütrn Oktober nächstkünftig dry ihm oder dem Herr, Kämmerer, k«m-

rrokleur Niemann . Nach Ablauf dieses Termins wird man entweder zurVerheurung»der

tum öffentliche« Verkauf schreite«.

L Gerd Esters Wittwe l» Aurich ist frevwillig gesonnen, allerhand Mobilien,

als Schränke, Tische, Stühle, Kupfer, Zinnen, Messing und eine Wanduhr , am L i lrn

Gkptember, als am nächste« Dienstage, öffentlich verkaufen zu lassen.

Citationes Creditorum.
, DomKönig!. Amtgcrichkr zu Aurich werdenauf«nhch«» >srs BerM

Willems zu «rdorff, alte und jede , welcheaus de » ihmvon GöckeAnbrrW öffe -r V

verkanften haiben Heerd -um anüeris daselbst, ein Elgenthumse Pfand . D'MsErke
-

oder sonstiger Real RechtHab, » « ögtM, zur Nnmelsstng chrerÄnsprüchs »ad WAWU



Hruzdcr Richtigkeit derselben ins Wochen , spätestens am zoNos . des Vormittags,
rdictaüter mit der Warnung vorgeladen , daß die Ausbleibende mit ihren Ausprüchcn an
diesen halben Heord cum annexis werden präcludiret, und ihnen damit ein ewiges Still«
Zweigen, sowol gegen den Brrend Willems , als gegen di« sich etwa meldrnde i»r
Hebung kommende Gläubiger suferlrget u erde» soll«

2 Vom Amtgrrichte i« Aurich werken aus Ansuchen des Johann « lrichs vom
Nocktetcler-Febn alle diejenigen, welchen auf eine von Harm Ianffen Jhler dchrlbst , an
weyland Haye Ianffen Kinder Vormund Gerd Lücke» Ielschen über so « Gl . Ostfr. jub d.
Ly Deremb. 175 - ausgrsteltrVerschreibung , für welches kapital mit Zinsen , der Mich
Ianffen, rin Vater des Extrahenten, sich als Selbstjchuldnerverbürgethat, «nd welche
Verbürgung l ? sy den Ly Decemb. auf des Bürgen Haus mit Lande auf dem Borkte«
teler - Feh« eingetragen worden , als Erben der Gläubiger, keffiouarieo, Pfands « »der
andere Briefs Einhabsr, an jenem im Hypotheguen- Dsch j» löschenden Capital, und dem
darüber ausgestellten Instrument einiges Recht tuflehen mögte , jvr Angabe solchen An¬

spruchs und Nachweisurig der Richtigkeitdesselben spätestens am Yten Novemberedktaliter
mit der Warnung vorgeladen , daß die Ausbleibrnde mit ihre« Ansprüchen auf die be-
meldete Derschreibnug werden präcludiret, ftlbige amortisirt, »nd demnächst im Hypo«
thcquen-Duchk wird geiöschet werden.

z » ey dem Königl. Amtgerichre t» Berum find auf Ansuchen des Hausmanns
Jacob Fecken Edickales wider alle und jede, weiche auf de» ihm vom Regierungs-Secre«
taris und Ivstitz - Rath Detmers ju Aurich in Erbpacht verliehenen , in der Ostermarsch
belesenen Platz mit Zubehörungen, einigen Reaianspruchukd Forderung , wir auch Näher«
kanfsrecht oder Servitut r« haben vermepnrn, cum trrmino reprodsctionis auf den i ? ten
December a- c. bry Strafe eines immerwährenden Stillschweigenserkannt . Berum am
Amtgerichte den i z Sepl. « 75«.
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